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Bennis Reise – Teil 1:   
„Mach mal was klar, Papa!“  15
Von Niederbreitbach nach Kalimantan: Warum reist jemand 15.000 Kilo-
meter mit dem Rollstuhl mitten in den indonesischen Regenwald? Über 
die Liebe zu Orang-Utans, Aktionismus und das Familienunternehmen 
Over, das Unmögliches möglich macht.

Hintergrund: Orang-Utans
Die Gärtner des Regenwaldes   30
Warum ein Aussterben der Orang-Utans auch das Ende der tropischen 
Regenwälder in Südostasien bedeuten würde oder: 97 Prozent derselben 
DNA schützen die Menschenaffen nicht davor, dass ihre engsten Ver-
wandten zu ihren schlimmsten Feinden werden.

Bennis Reise – Teil 2: 
Ankunft auf Borneo     42
Auf eine Anreise mit Hindernissen folgt ein überschwänglicher Empfang: 
In Sintang warten auf Benni neben einer Gruppe Priester und einer Ko-
operative von Dayak-Frauen gleich 700 Oberschüler und mehrere neue 
tierische Patenkinder.

Hintergrund: Überlebenskampf der Organisationen
Die Orang-Utan-Retter  62
Mit viel Geduld und einer gehörigen Portion Idealismus kümmern sich 
Tierschützer um kleine Orang-Utans, die sie traumatisiert, misshandelt 
und krank aus illegaler Privathaltung befreit haben. Doch wohin mit 
den Affen, die bereit sind für die Wiederauswilderung? Bei der Suche 
nach den letzten intakten Regenwäldern entwickeln die Aktivisten unter-
schiedliche Strategien.
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Bennis Reise – Teil 3: 
Abenteuer im Dschungel  81
Matschige Abhänge und eine zusammengebrochene Brücke halten die 
Overs nicht davon ab, samt Rollstuhl zum Dayak-Dorf Tembak zu rei-
sen und dort in einem traditionellen Langhaus zu übernachten. Belohnt 
werden sie mit bewegenden Momenten und neuen Bekanntschaften – 
darunter ein Schamane, ein Haufen Fledermäuse sowie die Bewohner 
der SOC-Waldschule.

Hintergrund: Traditionelle Kultur in Kalimantan
Das Leben der Dayak  103
Wie mehr als 200 Stammesgruppen einst durch ein Friedensabkommen 
ihre Zukunft sicherten. Was dies mit Kopfjagd, Kolonialherrschaft und 
dem Zweiten Weltkrieg zu tun hat. Und warum das Dorf Tembak heute 
lieber Ökotourismus betreibt, als Palmöl anzupflanzen. 

Bennis Reise – Teil 4: 
Benni meets Henry  120
Von Sintang nach Palangkaraya: Benni wird offiziell zum „Orangutan 
Warrior“ ernannt, tauft ein Affenbaby und wohnt der feierlichen Grün-
dung einer außergewöhnlichen Schulpartnerschaft bei. Und warum es 
ein gutes Zeichen ist, dass sein Patenkind Henry nicht auf ihn wartet.

Hintergrund: Palmöl
Grüne Wüste  149
Abholzung, Waldbrände und Palmölproduktion haben große Teile Zen-
tralkalimantans in ökologisches Ödland verwandelt. Menschen wie Tiere 
verlieren ihre Lebensgrundlage – nicht zuletzt wegen wirtschaftlicher In-
teressen aus dem Ausland. Doch einige Bauern wehren sich gegen den 
Ausverkauf ihrer Heimat: die Geschichte eines Dayak-Dorfes im Herzen 
von Borneo. 
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Bennis Reise – Teil 5: 
Zukunftsvisionen  163
Emotionen werden zu Aktionen: Medienberichte, Schulveranstaltungen 
und neue Lernprojekte treiben Bennis Initiative voran. Dann folgt ein Zu-
sammenbruch. Dass selbst dieser Benni nicht stoppen kann, liegt an der 
Erkenntnis, dass er allein durch sein Da-Sein noch viel bewirken kann. 


